Musterbrief „Kündigung eines Vertrages auf unbestimmte Dauer“

Hans Muster
Linz, Datum
Glückstraße 1

4020 Linz

EINSCHREIBEN

Phone 34
Handystraße 1

4020 Linz

Betrifft: Kündigung des Handyvertrages, Kundennummer 12300, Tel. Nr. 0118-12345678
Sehr geehrte Damen und Herren!

Hiermit kündige ich meinen Telefonvertrag mit der Kundennummer 12300, Tel. Nr. 0118-12345678, zum frühest möglichen Zeitpunkt.

Ich ersuche Sie um Übermittlung einer schriftlichen Kündigungsbestätigung.
Mit freundlichen Grüßen

Hans Muster (=eigenhändige Unterschrift)

Wichtige Informationen zum Musterbrief

Wo ist geregelt, wann ein Vertrag gekündigt werden kann: 

Wann ein Vertrag gekündigt werden kann, ist von Vertrag zu Vertrag sehr unterschiedlich geregelt. Bei Konsumentenverträgen (z.B. Telefonvertrag, Zeitschriftenabonnement, Fitnessvertrag, Wartungsvertrag, etc.) finden sich die Regelungen zum Kündigungsrecht zumeist im Vertrag bzw. in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Daneben gibt es noch die unterschiedlichsten gesetzlichen Kündigungsrechte. So können z.B. auf unbestimmte Zeit abgeschlossene Zeitungsabonnements oder Serviceverträge (nicht aber z.B. Telefon-/Internet-/Kabel-TV-Verträge) unter Einhaltung je einer Kündigungsfrist von 2 Monaten zum Ablauf des ersten Jahres und dann halbjährlich gekündigt werden. Oder: Setzt Ihr Vertragspartner (nachweisbar) ein Verhalten, das es Ihnen unzumutbar macht, den Vertrag weiter aufrechtzuhalten, so können Sie den Vertrag aus wichtigem Grund mit sofortiger Wirkung aufkündigen. Dies ist in der Praxis aber zumeist nur sehr schwer durchsetzbar.
Vor der Kündigung eines Vertrages empfiehlt es sich daher, die Kündigungsmöglichkeiten im Vertrag bzw. in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen nachzulesen. bzw. sich über allfällige gesetzliche Kündigungsrechte zu informieren.
Kündigung zum frühest möglichen Zeitpunkt:

Wenn Ihnen der genaue Kündigungszeitpunkt nicht klar ist, empfiehlt es sich im Kündigungsschreiben die Kündigung „zum frühest möglichen Zeitpunkt“ auszusprechen. Die Kündigung gilt dann eben zum nächst möglichen Kündigungszeitpunkt.
Kündigungsfrist beachten:

Zumeist sind eine Kündigungsfrist und ein Kündigungstermin einzuhalten. In manchen Fällen kann erst nach einer vereinbarten Bindungsfrist gekündigt werden. Beispiel: Die Kündigungsbestimmung lautet wie folgt: „Sie können den Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem Monat jeweils zum Monatsletzten kündigen. Es gilt eine Mindestvertragsdauer von einem Jahr“. Die Kündigung eines z.B. am 1.3.2009 abgeschlossenen Vertrages, die beim Unternehmer am 20.3.2010 einlangt, wird daher mit 30.4.2010 wirksam. Beachten Sie, dass die Kündigung erst mit dem Einlangen beim Unternehmen (z.B. Zustellung durch Post) wirksam wird und nicht schon mit der Absendung (z.B. Postaufgabe).

Form der Kündigung:

Aus Beweisgründen empfiehlt es sich, die Kündigung per Einschreiben mit Rückschein zu versenden (nähere Infos dazu finden Sie auf unserer Homepage unter Konsumentenrecht im Artikel „Zugang von Postsendungen“). Kopie des Einschreibens, Einschreibezettel und Rückschein unbedingt aufheben.
